
Gottesdienste:
Sonntagsmessen 7:30 Uhr, 10:30 Uhr
Werktagsmessen 7:30 Uhr, 9:00 Uhr
Rosenkranz 8:05 Uhr in der Marienkapelle
Geistlicher Abend Jeden Donnerstag im Ignatiushaus:

Anbetung um 19:00 Uhr,
hl. Messe um 20:00 Uhr

Eucharistische Anbetung Jeden Freitag, 8:10 – 8:45 Uhr

Beichtzeiten
P. Meßner Mo+Do 8:20 – 8:50 Uhr

Di, Mi, Fr 17:00 – 18:30 Uhr
P. Hebeisen Di, Mi, Fr, Sa 8:20 – 8:50 Uhr

Mo 17:00 – 18:30 Uhr
P. Herz: Do 17:00 – 18:30 Uhr

Liturgie 2011
So, 27.11. 7:30h Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
1. Advent- 10:30h Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
sonntag

So, 4.12. 7:30h Hl. Messe
2. Advent- 10:30h Hl. Messe
sonntag

Do, 8.12. 7:30h Hl. Messe
Hochfest M. 10:30h Hl. Messe
Empfängnis

So, 11.12. 7:30h Hl. Messe
3. Advent- 10:30h Hl. Messe
sonntag

So, 18.12. 7:30h Hl. Messe
4. Advent- 10:30h Hl. Messe
sonntag

So, 24.12. 7:30h Hl. Messe
9:00h Hl. Messe

21:30h Orgel (Norbert Kirchner) und Violine 
(P. Werner Hebeisen)

22:00h Christmette

Sa, 25.12. 7:30h Hl. Messe
Hochfest 10:30h Festgottesdienst: W.A. Mozart, Missa  
Geburt des brevis Sti. Joannis de Deo in B für Chor,
Herrn Streicher und Orgel, Hard Chor Linz  

Mo, 26.12. 7:30h Hl. Messe
Hl. 10:30h Hl. Messe Pastoralmusik aus dem  
Stephanus Barock: Martin Kalista und Tokio 

Takeutchi – Barockviolinen, Hansjürgen 
Schwarz - Orgel

Fr, 30.12. 7:30h Hl. Messe
Hl. Familie 9:00h Hl. Messe

Sa, 31.12. 7:30h Hl. Messe
9:00h Hl. Messe

17:00h Jahresschlussandacht in der Stadtpfarrkirche

Liturgie 2012:
So, 1.1.12 7:30h Hl. Messe
Neujahr 10:30h Hl. Messe, Titularfest SJ Hochfest Mariens

Fr, 6.1.11 7:30h Hl. Messe
Erscheinung 10:30h Hl. Messe: Benjamin Britten, Missa in D 
des Herrn op. 63 für 3 Frauenstimmen und Orgel. 

Tanja Höfer – Sopran, Sonja Trauner, 
Daniela Höfer – Mezzosopran, 
Bernhard Prammer - Orgel

FdIv: Kirchenrektor P. Michael Meßner SJ
Domgasse 3 - 4020 Linz / Austria

Tel: +43 (0) 732/77 08 66-0
Fax: +43 (0) 732/77 08 66-30

E-Mail: ignatiuskirche-linz@jesuiten.org
Spenden: Kto Nr: 10007292 - BLZ 18600

www.jesuiten.at www.ignatiuskirche-linz.at

KIRCHEN-INFO

verlängerte Beichtzeiten vor Weihnachten:
Di, 20.12. 8:00 – 9:30 Uhr und 17:00 – 18:30 Uhr
Mi, 21.12. 8:00 – 11:00 Uhr und 15:30 – 18:30 Uhr
Do, 22.12. 8:00 – 11:00 Uhr und 15:30 – 18:30 Uhr
Fr, 23.12. 8:00 – 11:00 Uhr und 15:30 – 18:30 Uhr
Sa, 24.12. 8:00 – 11:00 Uhr

verkürzte Beichtzeiten nach Weihnachten
27.12.2011 –  
5.1.2012 8:20 - 8:50 Uhr

An Sonn- und Feiertagen KEINE Beichtzeiten!

Die Jesuiten am Alten Dom 
wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest

undein Gutes Neues Jahr 2012

Advent/Weihnachten 2011/Nr. 13

... wes Geistes Kind
Madonna della Strada (in der Kirche Il Gesú, Rom)



Liebe Besucherinnen 
und Besucher 
der Ignatiuskirche!

www.jesuiten.atwww.ignatiuskirche-linz.at

Orgel-Meditationen
im Advent 2011:

„Die Kraft der Stille“
Orgelmusik und meditative Texte
Beginn jeweils 18:00 Uhr
Dauer ca. 30 min
Freiwillige Spenden

Mittwoch, 30. November: Michaela Deinhamer
Mittwoch, 7. Dezember: Klaus Sonnleitner
Mittwoch, 14. Dezember: Bernhard Prammer
Mittwoch, 21. Dezember: Christoph Radinger

Advent-Konzert:

Freitag, 9. Dezember 2010
17:00 Uhr
Theatersaal der Jesuiten, Domgasse 3
Lieder & Instrumentalmusik von P. Hebeisen
Ausführende: P. Werner Hebeisen & friends

...wes Geistes Kind

Gott hat – so erzählt die Bibel – den ersten Menschen aus
Lehm geformt „und er blies in seine Nase den Lebensatem. 
So wurde der Mensch zu einem lebendigen Wesen“ (Gen 2,7). 

Alle Menschen tragen dieses Lebensfeuer Gottes in sich; heilig,
faszinierend und erschreckend zugleich, es gebietet Ehrfurcht,
es gibt jedem Menschen seine Würde und Kraft. In uns
Menschen ist dieses Lebensfeuer oft unter viel „Schutt“
(Gedanken, Emotionen, Ängste, Vorurteile, tiefe Wunden,
Dummheit) begraben, allzu oft glimmt es matt vor sich hin.
In Jesus lodert diese heilige Lebendigkeit wie eine Flamme in
unserer Welt auf „als stamme er aus einer ganz anderen
Wirklichkeit. Mit ihm durchbricht der Lebensatem Gottes die
toten Verkrustungen der Weltgeschichte. Eine völlig neue
Wirklichkeit wird gezeugt“ (Steindl-Rast). Das haben die
Menschen, die Jesus begegnet sind, erfahren; es wird erzählt,
dass sie vor ihm manchmal erschrocken sind.

Im Credo beten wir: „Empfangen durch den Heiligen Geist“;
es ist dies „eine Aussage
über den erwachsenen Jesus,
die hier bildhaft auf seine
Empfängnis im Mutterschoß
zurückprojiziert wird. Es geht
darum, dass Jesus von Grund
auf mit der Liebe Gottes –
dem Heiligen Geist – durch-
drungen war“ (Steindl-Rast) –
ein Kind des Heiligen Geistes
von Grund auf oder, um es
zeitlich auszudrücken, von
Anfang an .

„Madonna della Strada“ – In Rom gab es z.Zt. des hl.
Ignatius eine kleine Kapelle, in der vom Volk ein Bild Maria
della Strada (Maria vom Wege) verehrt wurde. Ignatius und
seine Freunde gingen häufig dorthin. Papst Paul III. vertraute
der jungen Gesellschaft Jesu das Kirchlein ganz an; Ignatius
behielt eine besondere Verehrung zu jenem Marienbild.
Später wurde das Kirchlein abgerissen; an seiner Stelle wurde
„Al Gesu“ errichtet; das Bild fand darin einen Ehrenplatz.
Mögen Maria und ihr Sohn uns auf unserem Weg im Neuen
Jahr liebevoll begleiten.
In unserer Gemeinschaft  hat sich einiges verändert: Seit dem
12. September ist S. Hans Laireiter SJ nach dem Abschluss des
Noviziates in Nürnberg zu uns gekommen. In der Nachfolge
von S. Benjamin Furthner SJ besorgt er in unserem Haus die
Verwaltung und arbeitet in der Berufungspastoral bei P. Herz
mit. Ende Oktober ist P. Herwig Büchele SJ zu uns übersiedelt;
er ist emeritierter Professor für Sozial-Ethik an der Theolog.
Fakultät der Universität Innsbruck und engagiert sich im
Rahmen des Netzwerkes von Christen zur Unterstützung der
Global Marshall Plan Initiative.
In unserer Kirche werden in der Adventzeit jeden Mittwoch,
18,00 Uhr, Orgelmeditationen stattfinden: „Die Kraft der
Stille“ – Orgelmusik und meditative Texte. Dauer ca. 30
Minuten.
Wie in den vergangenen Jahren werden auch heuer wieder in
den letzten Tagen vor Weihnachten in unserer Kirche verlän-
gerte Beichtzeiten sein.
Wir Jesuiten wünschen Ihnen eine stille und besinnliche
Advent– und Weihnachtszeit 

Ihr
P. Michael Meßner SJ


